
Vorbereitungskurs zur Meister-
Prüfung der Handwerkskammer 
Im Feinmechaniker Handwerk 
 

Angebote und Ziele 
 

Die Schule bereitet die Kursteilnehmer/innen in 
Theorie und Praxis auf alle vier Teile der Meis-
terprüfung vor. 
 

 
 

Der „MVK Feinwerktechnik“ an der Gewerbe-
schule Lörrach bietet nicht nur Theorieunterricht 
sondern auch Versuchs- und Experimentierunter-
richt in Laboren und Fachräumen der Schule an. 
Themen wie Zerspanung, Elektrotechnik, CAD, 
Form- und Lagetoleranzen, Werkstoffprü-
fung/Wärmebehandlung, Handhabungstech-
nik/Robotik, Steuerungstechnik/SPS, QM/QS, 
CNC, Arbeits- und Gesundheitsschutz werden 
durch Versuche vertiefend erarbeitet.   
Theorieunterricht im Klassenverband, Laborun-
terricht in Gruppen mit maximal 12 Teilnehmern. 
effektiverer CAD Unterricht in 12er Gruppen. Be-
treuung durch zwei!! Dozenten in modernen, leis-
tungsfähigen Computerräumen. 
CNC Unterricht mit aktueller  Software „Keller 
Symplus“ PAL. Entspricht der Prüfungssoftware 
des Prüfungsausschusses der Handwerkskam-
mer in Freiburg. 

 

Der erfolgreiche Abschluss führt zu folgenden Be-
rechtigungen: 

 Führen des Meistertitels 

 Gründung eines Handwerkbetriebes 

 Ausbildung von Lehrlingen 
 

Dauer 
Insgesamt ca. 2 ½ Jahre für die Teile I und II sowie 
für die Teile III und IV. 
 

Aufnahme 
Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung 
als Feinmechaniker, Industriemechaniker, Werk-
zeugmechaniker, Zerspanungsmechaniker oder 
einen verwandten Beruf und die Zulassung zur 
Meisterprüfung. 
 

Eine praktische Tätigkeit nach der Gesellenprüfung 
wird empfohlen, aber nicht vorausgesetzt. 
 

Anmeldung 
Anmelden kann man sich direkt bei der Gewerbe-
schule Lörrach mit dem dort erhältlichen Aufnahme-
formular. Dem Antrag sind beizufügen: 
Eine beglaubigte Kopie des Gesellenzeugnisses und 
gegebenenfalls Arbeitsbescheinigungen. 
Lebenslauf mit Lichtbild 
Das Anmeldeformular können Sie von unserer  
Homepage herunterladen.  
 

Unterrichtszeiten 
Der Unterricht findet zu folgenden Zeiten statt:  
 

Tag Zeit 

 Teil I und II Teil III und IV 

Montags 1800 – 1930 
1945 – 2115 

1800 – 2200 

Donnerstag 1800 – 1930 
1945 – 2115 

1800 – 2200 

Samstags 735 -  905 

925  - 1055 

1105 - 1240 

 

830 - 1230 

 

 

 
 

 
 

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
 
Gewerbeschule Lörrach 
Gretherstraße 50    07621 429-0           
79539 Lörrach                     
 

Ansprechpartner: 
Jean Metz / Martin Meier          07621 429-102 
j.metz@gws-loerrach.de 
m.meier@gws-loerrach.de 
www.gws-loerrach.de 

mailto:j.metz@gws-loerrach.de


 
Kosten 
 
Die Kosten für Teil I und Teil II sind abhängig 
von der Teilnehmerzahl. Die aktuellen Preise 
entnehmen Sie der Homepage oder erfragen Sie 
bei unserem Sekretariat. 
 
 

Meister BAföG 
Sie haben die Möglichkeit  während dieser Wei-
terbildungsmaßnahme Förderungen nach dem 
Meister BAföG zu erhalten. 
 
Der Förderverein Gewerbeschule Lörrach als 
Kursveranstalter ist nach DIN EN ISO 9001 2014 
zertifiziert. 
 
Informationen zur Förderung des Meistervorbe-
reitungskurses bieten: 
 

 www.meister-bafoeg.info 
 Meister Bafög Antrag Formblatt B 
 die gebührenfreie Hotline 0800-6223634 
 schriftlich das Bundesministerium für Bil-

dung und Forschung, Referat Öffentlich-
keitsarbeit, Postfach 300235, 53182 Bonn 

 Ihr Landratsamt,  
Landratsamt Lörrach Palmstraße 3  
79539 Lörrach. Tel.: (07621)410-0. Fax: 
(07621) 410-12 99.  
E-Mail: mail@loerrach-landkreis.de 

 

 
Prüfungen 
 
Die Prüfungen finden unmittelbar nach Beendigung 
der Kurse statt. 
 
Die Prüfung im Teil I und Teil II erfolgt in den drei 
Schwerpunkten: 

 
• Feinwerktechnik 
• Auftragsabwicklung 
• Betriebsführung und Betriebsorganisation  
 
Neben dieser theoretischen Prüfung ist noch ein 
Meisterstück, „Anfertigung einer Vorrichtung nach 
eigener Konstruktion“, anzufertigen. Verantwortlich 
für die Durchführung und Bewertung der Prüfung ist 
die 
 
Handwerkskammer Freiburg 
Bismarckallee 6, 79098 Freiburg 
Telefon 0761 218 00-0 
Telefax: 0761 218 00-333 
www.hwk-freiburg.de 
E-Mail: info@hwk-freiburg.de 

 
 
Die Prüfung im Teil III und Teil IV erfolgt in den drei 
Schwerpunkten: 
• geschäfts- und rechtskundlicher Hauptteil (Teil III) 
• berufserzieherischer Hauptteil (Teil IV) mit AEVO 

(Ausbildereignungsprüfung) 
 
Die Teile III und IV sind für alle Berufe möglich. 
Teil III (Buchhaltung) ist auch für im Unternehmen 
mitarbeitende PartnerInnen empfehlenswert. 
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